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Messunsicherheit Volumen mittels Kolbenhubpipetten

 Die Kolbenhubpipette: 
ein Präzisionsmessinstrument

 Messprinzip:

 Mit dem Kolben wird die Probe in die Wegwerfspitze eingezogen.
Durch Kolbendurchmesser und Weg ist das Volumen bestimmt.

 Die eingezogene Probe wird in ein Wägegefäss abgegeben und das 
Gewicht der Probe bestimmt.

 Das Gewicht wird anhand vom spezifischen Gewicht von Wasser in 
Volumen umgerechnet.
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 Auszug aus dem Kalibrierzertifikat:
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 Die korrekte Bedienung ist Voraussetzung für eine genaue 
Dosierung
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 Wenn die Pipette „ISO 8655 Konform“ ist, können folgende 
Unsicherheitsbeiträge eingesetzt werden:

 10μl Nennvolumen +/- 0.28 μl +/- 2.8% vom Nennvolumen
 100 μl Nennvolumen +/- 1.4 μl +/- 1.4%
 1000 μl Nennvolumen +/- 14 μl +/- 1.4%
 5000 μl Nennvolumen +/- 70 μl +/- 1.4%
 Multipette 100 μl +/- 2.7 μl +/- 2.7%

 Die Unsicherheit berechnet sich aus dem systematischen + (2 x Zufälligen) Fehlergrenzwerten
 Die Unsicherheit ist die Standardunsicherheit k=2, Vertrauensniveau 95%
 Sie beinhaltet:

Unsicherheiten aus Konstruktion, Produktion und Fertigung der Pipette
Unsicherheiten aufgrund der Justierung
Unsicherheiten beim Handling durch den Anwender, vorausgesetzt er beachtet die möglichen 
Fehlereinflüsse.
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 Messunsicherheitsbudget einer Verdünnungsreihe
 Ein Stammlösung (ST) enthält 10 % Substanz X

 Es wird eine Verdünnung mit Wasser auf 1 % hergestellt, indem mit einer 100μl 
Pipette 100μl Stammlösung und mit einer 1000μl Pipette 900μl Reinstwasser in 
ein Probengefäss pipettiert wird. 

 Eingangswerte
 Ein Stammlösung (ST) enthält 10 % Substanz X, Unsicherheit +/- 1%

 Pipette A 100μl Nennvolumen, Unsicherheit von 1.4% vom Nennvolumen

 Pipette B  1000μl Nennvolumen, Unsicherheit 1.4% vom Nennvolumen

 Reinstwasser mit einer Verunreinigung von < 0.01%

 Inhomogenität der Stammlösung wird mit 2.5% geschätzt

 Haltbarkeit der Stammlösung bei 20°C ist 14 Tage

 Verdunstung der Stammlösung 10μl/Std

 Verdunstung vom Wasser ist 20μl/Std
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